
In NRW ist das Radverkehrsnetz NRW mit einer 
rotweißen wegweisenden Beschilderung vor Ort 
ausgewiesen. „Das Radverkehrsnetz NRW verbin-
det alle Städte und Gemeinden des Landes mit ei-
ner einheitlichen Wegweisung für den Radverkehr. 
Die Zentren der Kommunen sowie die Bahnhöfe 
werden auf möglichst kurzen und direkten We-
gen miteinander verknüpft. Es handelt sich um ein 
Netz, das primär dem täglichen Bedarf dient, z. B. 
für Fahrten zur Arbeit oder zum Einkauf. Zusätz-
lich berücksichtigt es die Belange des Freizeitrad-
fahrens, indem dieses Netz um hochwertige und 
überregionale touristische Routen ergänzt wird.“  
Quelle: www.radverkehrsnetz.nrw.de

Auf den Schildern wird oben das Fernziel mit Kilo-
meterangabe und unten das Nahziel angegeben. 
Vor dem Zielnamen können auch kleine Piktogram-
me eingefügt sein, die auf einen Bahnhof oder eine 
Radstation verweisen. Ein Wegweiser, bei dem vor 
der Kilometeranga-
be ein Bäumchen 
zu finden ist, deutet 
auf eine landschaft-
lich schöne, an einer 
Freizeitnutzung ori-
entierte Strecke hin. 

Unter dem Pfeilwegweiser werden Logos von Themenrouten, 
wie zum Beispiel von der Route der Industriekultur per Rad, 
angebracht.

HELARA – Das kostenlos entleihbare Hertener Elektro-Lastenrad. 
Eine Initiative des ADFC Herten.
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STRAßENVERZEICHNIS

BENUTZUNGSPFLICHTIGE ANLAGEN

Die folgenden blauen Schilder zeigen eine Benut-
zungspflicht für Radfahrer*innen an, d. h. man kann 
sich nicht aussuchen, ob der Radweg benutzt wird 
oder nicht, sondern dieser muss benutzt werden!

Radweg
Radfahrer*innen müssen diesen 
Weg benutzen. Dieser ist ihnen vor-
behalten – außer er wird mit einem 
Sonderschild ergänzt.

Getrennter Geh- und Radweg
Geh- und Radweg liegen nebenein-
ander, sind aber durch einen Streifen 
oder durch eine bauliche Markie-
rung getrennt. Jeder Verkehrsteil-
nehmende benutzt seinen Teil des 
Weges. Der Radweg darf nur in Fahrt-
richtung rechts benutzt werden, au-
ßer ein weißes Zusatzschild erlaubt 
den Radverkehr in zwei Richtungen. 

Gemeinsamer Geh- und Radweg
Auf dem gemeinsamen Geh- und 
Radweg müssen Radfahrer*innen 
auf Fußgänger*innen Rücksicht neh-
men, müssen umsichtig und mit an-
gemessener Geschwindigkeit fahren. 

Dies gilt besonders auch an Einfahrten und Kreu-
zungen. Auch auf dem gemeinsamen Geh- und 
Radweg darf nur in Fahrtrichtung rechts gefahren 
werden, außer ein Zusatzschild gibt den Radweg 
für die Benutzung in beide Richtungen frei. 

Vorsicht: Das Fahren in Gegenrichtung ist eine 
der großen Unfallursachen unter Radfahrenden! 
Autofahrer*innen erwarten nicht, dass jemand in 
Gegenrichtung kommt.

Ausnahme:
Ein Radweg ist für beide Fahrtrichtungen  
zugelassen, wenn ein entsprechendes 
Schild an Einmündungen darauf hinweist, 
dass Radfahrende aus beiden Richtungen 
kommen können.

NICHT BENUTZUNGSPFLICHTIGE ANLAGEN

Andere Radwege
Radwege, die nicht mit dem blauen Schild gekenn-
zeichnet sind, aber durch ihren Ausbau als solche 
erkennbar sind, werden andere Radwege genannt. 
Diese Radwege können, müssen aber nicht benutzt 
werden. Es steht der Radfahrerin bzw. dem Rad
fahrer frei, sie zu benutzen oder auf der Straße zu 
fahren.

Linksseitige andere Radwege
Sie können ebenso durch die Beschil-
derung mit dem „Radfahrer*innen 
frei“-Schild als nicht benutzungs-
pflichtige linke Radwege freigege-
ben werden.

Zusatzschild „Radfahrer*innen frei“
Das Radfahren auf Wegen, die nicht 
für Radfahrende bestimmt sind, ist 
erlaubt, wenn dieses Zusatzschild 
angebracht ist, z. B. für Gehwege 
oder Fußgängerzonen. Hier gilt je-
doch, dass Fußgänger*innen den 
Verkehr bestimmen. Radfahrende 
dürfen hier nur Schrittgeschwindig-
keit fahren und müssen Rücksicht 
nehmen. In Herten ist das Fahrrad-
fahren in der Fußgängerzone der 
Innenstadt erlaubt.

Gehwege mit Markierung
Gehwege können auch mit den 
Sinnbildern „Fußgänger*in“ und 
„Radfahrer*in“ (getrennt durch ei-
nen waagerechten Strich) markiert 
sein. Hier darf mit angemessener Ge-
schwindigkeit Rad gefahren werden, 
es gilt aber keine Benutzungspflicht. 

Fahrradstraßen
Auf Fahrradstraßen wird die gesamte Fahrbahn zum 
Radweg erklärt, der Radverkehr ist die bestimmende 
Verkehrsart. Die Straßenverkehrsordnung erlaubt es, 
auf Fahrradstraßen ausnahmsweise Kraftfahrzeuge 
in einer oder beiden Fahrtrichtungen zuzulassen, 
sie müssen ihre Geschwindigkeit dem Radverkehr 
anpassen und dürfen nicht schneller als 30 km/h 
fahren. Wenn Sie an einer Fahrradstraße wohnen, ha-
ben Sie auch die Möglichkeit, zu Ihrem Grundstück 
zu fahren. Das wird dann durch ein Zusatzschild, z. B. 
„Anlieger*innen frei“ oder „Kfz frei“ ermöglicht.

Fahrradstraßen bieten Radfahrenden besonderen 
Schutz und natürlich Komfort. Sie dürfen hier ne-
beneinander fahren, wodurch gemeinsame Fahr-
ten besonders attraktiv werden. Trotzdem muss 
rechts gefahren werden und bei Gegenverkehr ist 
Rücksicht Pflicht, es muss Platz gemacht werden.

Knotenpunktsystem des RVR im Ruhrgebiet
Über 300 Knotenpunkte wurden vom RVR im Ruhr-
gebiet an wichtigen Sehenswürdigkeiten, Bahn-
höfen oder Weggabelungen errichtet. Neben den 
Wegweisern hilft eine Infotafel mit Umgebungskar-
te bei der Orientierung. Die Knotenpunktnummern 
kann sich jeder Radelnde leicht merken, sodass je-
der quasi „Radeln nach Zahlen“ durchführen kann. 

Neben den oben abgebildeten 
Pfeilwegweisern helfen auch rot-
weiße Zwischenwegweiser mit 
Richtungspfeil und dem Radsym-
bol auf der Route zu bleiben.

Auf dem Hertener Stadtgebiet befinden sich aktu-
ell nur drei Knotenpunkte: KP 42, KP 43 und KP 71. 
Sie sind auf der umseitigen Karte dargestellt.

www.radrevier.ruhr/188-2/knotenpunktsystem

www.radrevier.ruhr

DER EMSCHER-WEG 

Der Emscher-Weg an der „blauen Em-
scher“ erstreckt sich über 106 km ent-
lang der Gemeinden Holzwickede, 
Dortmund, Castrop-Rauxel, Reck-
linghausen, Herne, Herten, Gelsenkirchen, Essen, 
Bottrop, Oberhausen und Dinslaken. Der Radweg 
der Emschergenossenschaft und Lippeverband 
(EGLV) dokumentiert den Streckenverlauf der Em-
scher, die derzeit noch von einem kanalisierten 
Industriefluss naturnah als blaue Emscher umge-
staltet wird. Die abwechslungsreiche Route eröff-
net vielseitige Ausblicke auf die Landschaft der 
Region und den spannenden Prozess des Fluss-
umbaus, der Stück für Stück bis in ihre Nebenläufe 
vollendet wird und zur ökologischen Verbesserung 
beitragen soll. „Entlang der Strecke können grüne 
Industrieanlagen ebenso wie historische Parks, 
Wassertechnik, künstliche Halden und lebendige 
Natur erlebt werden“, so beschreibt die EGLV selbst 
den Weg auf ihrer Webseite. Der Emscher-Weg be-
findet sich am südlichen Stadtrand von Herten und 
bietet dort Anschluss an die europaweit größte 
Haldenlandschaft Hoppenbruch und Hoheward, 
heute Landschaftspark Hoheward mit dem spek-
takulären Horizontobservatorium sowie einer 
Sonnenuhr auf der Spitze.

radrouten.eglv.de/emscher-weg

ROUTE INDUSTRIEKULTUR PER RAD 

Die Route der Industriekultur per Rad 
führt zu den herausragenden Anker-
punkten der Industriekultur im Ruhr-
gebiet. Ein neu konzipierter Rundkurs 
von knapp 300 Kilometern verknüpft seit 2022 die 
im zentralen Ruhrgebiet gelegenen Ankerpunkte 
mit einem Radrundkurs. In Herten verläuft diese 
Route im Süden der Stadt – im Landschaftspark 
Hoheward. Am Knotenpunkt 43 führt die Route 
weiter nach Süden zur Erzbahntrasse und am 
Knotenpunkt 41 nach Osten entlang der Emscher 
bzw. entlang des Rhein-Herne-Kanals.

www.radrevier.ruhr

In Herten können Besucher*innen auf diesem Weg 
am Fuße der Halde Hoheward – der sogenannten 
Ringpromenade – einen Abstecher zum Horizont- 
observatorium auf der Spitze der größten Halden-
landschaft Europas machen und mithilfe der Meri-
dianbögen Sonne, Mond und Sterne beobachten. 
Gleichzeitig haben sie eine wunderbare Sicht über 
das Ruhrgebiet.

Die Ringpromenade ist auch Teil der Revierroute 
„Haldenglücke“ des RVR:

www.radrevier.ruhr/unsere-revierrouten/ 
haldenglueck

Am Knotenpunkt 42 an der Ringpromenade am 
nördlichen Fuße der Halde Hoheward verläuft 
nicht nur die Revierroute „Haldenglück“ des RVR, es 
beginnt auch der Radweg „Allee des Wandels“, eine 
bequem zu befahrende ehemalige Zechenbahn-
trasse, die der RVR zu einem attraktiven gemeinsa-
men Fuß- und Radweg ausgebaut hat.

Herten ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft fuß-
gänger- und fahrradfreundliche Städte, Gemein-
den und Kreise in NRW e. V. (AGFS). Das hat die 
Expert*innenkommission der AGFS in 2012 und 
2019 entschieden. Mit Unterstützung der AGFS 
ist die Stadt Herten auf einem guten Weg, in den 
nächsten Jahren noch fahrradfreundlicher zu wer-
den. Bereits umgesetzte Punkte auf diesem Weg zur 
fahrradfreundlichen Stadt sind z. B.:

	� das Hertener Radverkehrskonzept 2022 
	� die Verdichtung des Radwegenetzes 
wie z. B. an der Marler Straße

	� die Entwicklung der Zechenbahntrasse 
(„Allee des Wandels“) zum Fuß- und Radweg

	� das An- und Abradeln zum Saisonbeginn/-ende
	� die Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb 
„Stadtradeln“

Die Grundlage für eine Verbesserung der Fahrrad-
freundlichkeit bietet das im September 2023 vom 
Rat der Stadt Herten beschlossene Radverkehrs-
konzept 2022, das ständig fortgeschrieben und 
aktualisiert werden soll. In Zukunft wird an der 
Umsetzung der 102 Maßnahmen des Radverkehrs-
konzeptes gearbeitet. 

Diese Veröffentlichung des aktualisierten Rad-
stadtplans für Herten ist auch Teil des Maßnahmen
bündels auf dem Weg hin zu einer fahrradfreund
licheren Stadt Herten.

Die Stadt Herten wünscht Ihnen daher allseits 
gute Fahrt auf dem Rad! 

Die Karte des Radstadtplans stellt das Radver-
kehrsnetz in Herten und in Auszügen das der 
angrenzenden Nachbarstädte dar. Zudem gibt 
es zahlreiche weiterführende Informationen zu 
Themenrouten, zur radverkehrsrelevanten Infra-
struktur, der Radverkehrsführung und vor allem 
zu touristischen Aspekten. 

Der Karte können u. a. die einzelnen farbig mar-
kierten Routen (wie z. B. die Route der Industrie-
kultur per Rad, der Emscher Weg, das Radverkehrs-
netz NRW) entnommen werden und die auf den 
Routen vorhandenen verschiedenen Typen von 
Radverkehrsführung (Fahrradstraßen, getrennter/ 
gemeinsamer Geh- und Radweg, markierte Rad-
führung auf der Fahrbahn, Radwege ohne Benut-
zungspflicht etc.). Zusätzlich sind bedeutende 
Sehenswürdigkeiten, Einkehrmöglichkeiten, 
Rast- und Ruheplätze, Spielplätze und für den 
Radverkehr wichtige Einrichtungen (Fahrrad
verleih, Service etc.) vermerkt.

Neben den oben genannten 
beschilderten Routen sind im 
Radstadtplan zusätzlich noch 
zwei nicht beschilderte Themen-
routen dargestellt: die Radrund-
touren „Zwei-Schlösser-Radtour“ 
und „Allee des Wandels“.

LANDSCHAFTSPARK HOHEWARD

Im Süden Hertens öffnen sich „Neue Horizonte“ für 
Besucher*innen des Landschaftsparks Hoheward. 
Der freie Blick vom Plateau der Halde über weite 
Bereiche des Ruhrgebietes lässt kaum jemanden 
unbeeindruckt. Seine beiden Wahrzeichen, der 
Obelisk als überdimensionale Sonnenuhr, und 
das Horizont-Observatorium als moderne „Stern-
warte“, prangen weithin sichtbar auf der 152 Me-
ter hohen Halde Hoheward. Zur Erschließung des 
Landschaftsparks wurde am Fuße der Halde die so-
genannte Ringpromenade angelegt, die alle Wege 
bündelt. Etwa auf halber Höhe ist die rund sechs 
Kilometer lange Balkonpromenade entstanden, 
die die Halde auf gleichbleibendem Höhenniveau 
umrundet. Von den elf Balkonen entlang der Bal-
konpromenade ist eine hervorragende Aussicht in 
alle Himmelsrichtungen möglich.

Bestandteil des Landschaftsparks Hoheward ist 
auch das frühere Zechengelände Ewald. Wo früher 
Kohle gefördert wurde, dreht sich heute alles um 
regenerative Energien. Zahlreiche Unternehmen 
und Institutionen, die sich im Bereich der erneuer-
baren Energien, insbesondere im Technologiefeld 
der Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologie, 
stark machen, haben sich in den vergangenen 
Jahren am neuen Zukunftsstandort angesiedelt. 
Zudem bietet die 1,3 km lange, durch Baumrei-
hen und Beete begrünte und von Wasserkaskaden 
durchzogene Ewaldpromenade innerhalb des 
Gewerbegebiets eine großzügig ausgestaltete 
Strecke für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen. 

Werner-Heisenberg-Str. 14 | 45699 Herten 
Tel.: 02366 181160 | www.hoheward.rvr.ruhr

EHEMALIGES ZECHENGELÄNDE SCHLÄGEL & 
EISEN 3/4/7

Die gemeinsam von der RAG Montan Immobilien 
und der Stadt Herten getragene Entwicklungs-
gesellschaft Schlägel & Eisen (EGSE) hat seit 2012 
auf dem rund 19 Hektar großen ehemaligen Ze-
chengelände ein neues Gewerbegebiet entstehen 
lassen. Das ehemalige Zechengelände ist aber 

nicht nur für Unternehmen attraktiv. Integriert in 
das Gewerbegebiet ist ein Stadtteilpark, der den 
Bewohner*innen in Herten-Langenbochum und 
Herten-Paschenberg als Aufenthaltsort dient. 

BACKUMER TAL UND COPA CA BACKUM

Die zentral in Herten nördlich des Hertener Stadt-
zentrums gelegene rund 28 Hektar große Parkanla-
ge Backumer Tal bietet großzügige Spiel- und Lie-
gewiesen, Tennis-, Basketball- und Fußballplätze, 
Tischtennisplatten, eine Beachvolleyball-, eine 
Minigolf- und eine Skater-Anlage, eine Finnen-
bahn und zahlreiche Kinderspielplätze sowie einen 
künstlich angelegten Rodelberg. Südlich der Anla-
ge befindet sich das Freizeitbad Copa Ca Backum 
mit einem Hallen- und Freibadbereich und einer 
modernen Sauna- und Wellnesslandschaft. 

Über den Knöchel/Teichstr. 20 | 45699 Herten 
Tel.: 02366 307-310 | www.copacabackum.de

BURGENLAND

Im Schlosswald zwischen dem Landschaftspark 
Hoheward und dem Wasserschloss Herten
Im Rahmen der Kulturhauptstadt 2010 schuf der 
Künstler Nils-Udo ein „Burgenland“ aus 15 be-
grünten, bis zu drei Meter hohen Erdhügeln. 
Auf acht von fünfzehn Hügeln hat Nils-Udo typi-
sche Zechengebäude aus Cortenstahl installiert. 
Spaziergänger*innen und Radfahr*innen können 
das Ensemble entlang einer Achse zwischen dem 
Schloss Herten und dem Landschaftspark Hohe-
ward erleben. Die Modelle der mittlerweile selbst 
historisch gewordenen Zechen repräsentieren die 
130-jährige Bergbautradition Hertens.

EWALDSEE & HERTENER MARK

Ein Paradies für Vogelkundler*innen und Spa
ziergänger*innen eröffnet sich im Hertener Süden: 
der Ewaldsee. Das im Zuge des Autobahnbaus der 
A2 entstandene Stillgewässer bietet zahlreichen 
Pflanzen und Tieren einen optimalen Lebensraum 
– darunter auch potentiell gefährdete Arten wie 
Reiherente und Haubentaucher.

SCHLOSS 1: WASSERSCHLOSS HERTEN UND 
SCHLOSSPARK

Inmitten des alten englischen Landschaftsparks, 
direkt am Rande der Hertener Innenstadt, liegt das 
1376 erstmals urkundlich erwähnte Wasserschloss 
Herten. Seit seiner Renovierung in den 70er Jah-
ren gehört das Schloss Herten zu den schönsten 
Baudenkmälern in Nordrhein-Westfalen. Umge-
ben wird das Schloss von einem 30 Hektar gro-
ßen Schlosspark. 200 verschiedene Baumarten 
– zum Teil dendrologische Kostbarkeiten wie den 
125 Jahre alten Taschentuchbaum, der durch 
seine besondere Blütenform fasziniert – finden 
Besucher*innen in dem Park, der 1814 vom Düssel-
dorfer Hofgärtner Weyhe von einem Barockpark in 
einen Landschaftsgarten nach englischem Vorbild 
umgestaltet wurde. 

Schlossgastronomie Herten 
Im Schlosspark 15 | 45699 Herten  
Tel.: 02366 82112 | www.schloss-gastro.de

ALTES DORF WESTERHOLT

In dem 6,5 ha großen historischen Ortskern „Altes 
Dorf Westerholt“ leben ca. 400 Einwohner*innen. 
Früher bildete das Dorf mit dem Schloss Wester-
holt und der Wallringzone eine Reichsfreiheit. Sein 
historisches Gesicht konnte das „Alte Dorf“ bis 
heute erhalten, vor allem durch die 58 zum Teil sehr 
gut erhaltenen Fachwerkhäuser, die überwiegend 
unter Denkmalschutz stehen.

SCHLOSS 2: SCHLOSS WESTERHOLT

Von 1830 bis 1833 erbaut, erlebte das Schloss Wes-
terholt eine wechselvolle Geschichte. Zunächst 
Stammsitz der Grafen von Westerholt zu Gysenberg 
– deren Nachfahre noch heute seine Geschicke 
lenkt – wurde es im 20. Jahrhundert unterschied-
lich genutzt: Als Soldatenunterkunft während der 
Ruhrgebietsbesetzung und nach dem Zweiten 
Weltkrieg, außerdem als Wohnheim für Bergarbei-
terlehrlinge. 

Jahrzehntelang stand das anschließend stark in Mit-
leidenschaft gezogene Schloss leer, bevor es 1993 
umfassend restauriert und renoviert wurde. Hin-
zu kamen ein Golfplatz und Gastronomie, die das 
Schloss als Besucher*innenmagneten etablierten.

Hotel Schloss Westerholt 
Schlossstraße 1 | 45701 Herten 
Tel.: 0209 148940 | www.schlosshotelwesterholt.de

NAHERHOLUNGSRAUM RIED

Freiraum zwischen Herten-Scherlebeck und Marl
Das Erholungsgebiet „Ried“ im Norden Hertens 
geprägt von Feldern, Wiesen und Wäldern, bietet 
auch Radfahrenden ein herrliches Ausflugsziel in 
der Natur. In den Hofläden finden Besucher*innen 
ein reichhaltiges Angebot an frischem Obst und 
Gemüse der Saison, vor allem den berühmten 
Scherlebecker Spargel.

KUNST AM RADWEG

An mehreren Stellen entlang der Radtouren 
sind, durch die von der Stadt Herten beauftragte 
Agentur „More Than Words“, Kunstwerke im öffent-
lichen Raum entstanden. Öffentliche Infrastruktur 
wurde mithilfe von professionellen Graffitis zu 
einem Eyecatcher aufgewertet. Brücken, L-Steine 
und alte Gebäude entlang des Radwegs wurden 
so zu einem farbenfrohen Blickfang. Die Standorte 
sind in der umseitigen Karte vermerkt. 

ÖKOLOGISCHER GEWÄSSERUMBAU

Alle Bäche, die in die Emscher münden, wie auch 
die Emscher selbst, werden durch die Emscherge-
nossenschaft und Lippeverband (EGLV) zu natur-
nahen Gewässern zurückgebaut. Auf der Rundtour 
können dies Radfahrende direkt am Backumer Bach 
sehen, wo der Betriebsweg der EGLV befahren wird.

AKTIVLINEARPARK

Der AktivLinearPark wurde 2022 am südlichen 
Fuße der Halde Hoheward eröffnet. Damit wurde 
die Ringpromenade um die Halde Hoheward ge-
schlossen. Durch den RVR als Vorhabenträger ent-
stand ein linearer, ca. 1,5 Kilometer langer Park mit 
zahlreichen Bewegungs-, Spiel- und Sportangebo-
ten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (u. a. 
zwei Pumptracks und ein Outdoorfitnessstudio). 

LANDSCHAFTSPARK HOHEWARD

Dazu finden Sie Erläuterungen in der Beschreibung 
zur Rundtour „Allee des Wandels“.

REGELUNGEN UND WEGE FÜR DEN RADVERKEHR
Damit Sie sich auf den Wegen mit dem Rad auch sicher bewegen können, möchten wir Ihnen hier ein paar Informationen und Erklärungen zu den  
verschiedenen Typen von Radwegen und deren Beschilderungen geben. Es gibt benutzungspflichtige und nicht benutzungspflichtige Radverkehrsanlagen.

WELCHE INFORMATIONEN  
GIBT DIESER RADSTADTPLAN?

RUNDTOUR: ALLEE DES WANDELS RUNDTOUR: ZWEI-SCHLÖSSER-RADTOUR WEITERE BESCHILDERTE RADROUTEN  
AUF HERTENER STADTGEBIET

ARBEITSGEMEINSCHAFT 
FUßGÄNGER- UND FAHRRAD-
FREUNDLICHE STÄDTE, GEMEINDEN 
UND KREISE IN NRW E. V. (AGFS) 

ALLGEMEINER DEUTSCHER  
FAHRRAD CLUB (ADFC) – 
ORTSGRUPPE HERTEN

Um Ihre individuelle Radtour ent-
lang des Radwegenetzes in NRW 
zu planen und diese auch gleich 
als GPS-Track herunterzuladen und 
mit anderen zu teilen, können Sie 
z. B. den Radroutenplaner NRW benutzen: 

www.radroutenplaner.nrw.de

FAHRRADFREUNDLICHES HERTEN RADVERKEHRSNETZ NRW RADROUTENPLANER NRW
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Foto: Lydia Schäfers

Foto: Lydia Schäfers

Burgenland

Foto: Pressestelle Herten

Knotenpunkt 42 in Herten 
am südlichen Beginn der 
Allee des Wandels und am 
nördlichen Fuß der Halde 
Hoheward auf der RVR-
Route der Industriekultur 
per Rad.

Foto: Lydia Schäfers
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WICHTIGE ADRESSEN RUND UM DAS FAHRRAD

RVR-Besucherzentrum Hoheward  
Es bietet viele Angebote im Bereich Radfahren 
und betreibt einen Fahrrad- und Pedelec
verleih. 

Werner-Heisenberg-Str. 14 | 45699 Herten 
Tel.: 02366 181160 
www.landschaftspark-hoheward.de 

Fahrradverkauf, -werkstatt, -verleih
Drahtesel 
Kaiserstr. 240 | 45699 Herten 
Tel.: 02366 9374474

Bike & Bus
Bei der Vestischen Straßenbahnen GmbH können 
Sie Ihr Fahrrad in Bussen an allen Tagen im Jahr 
ganztägig mitnehmen, wenn die Platzsituation 
dies zulässt. Sind die vorgesehenen Stellplätze in 
einem Fahrzeug besetzt, können weitere Fahrgäste 
mit Fahrrädern nicht mehr zusteigen. Wegen des 
begrenzten Raumes haben Fahrgäste mit Kinder-
wagen und Rollstuhlfahrer*innen jederzeit Vorrang 
vor Radfahrer*innen.

Tickets, Preise und Fahrpläne:  
www.vestische.de

Balkonpromenade

Foto: Lydia Schäfers

Ewaldsee

Foto: Lydia Schäfers

DETAILS ZUR ROUTE

	� Länge der Route:  
ca. 31 km, ca. 3 Stunden reine Fahrzeit

	� Ausgangspunkt:  
RVR-Besucherzentrum Hoheward,  
Werner-Heisenberg-Str. 14 | 45699 Herten

	� Empfohlene Fahrtrichtung:  
entgegen dem Uhrzeigersinn

	� Farbige Markierung auf der Karte:  
braun  

Mithilfe dieses QR-Codes 
werden Sie auf die Webseite 
der Stadt Herten geführt, 
wo Ihnen der GPX-Track 
für die Rundtour „Allee des 
Wandels“ als Download zur 
Verfügung steht.

GPX-Track:
Allee des Wandels

DETAILS ZUR ROUTE

	� Länge der Route:  
ca. 34 km, ca. 3,5 Stunden reine Fahrzeit

	� Ausgangspunkt (für den Rundweg):  
RVR-Besucherzentrum Hoheward,  
Werner-Heisenberg-Str. 14 | 45699 Herten

	� Empfohlene Fahrtrichtung:  
mit dem Uhrzeigersinn

	� Farbige Markierung auf der Karte:  
violett  

Mithilfe dieses QR-Codes 
werden Sie auf die Webseite 
der Stadt Herten geführt, wo 
Ihnen der GPX-Track für die 
Rundtour „Zwei-Schlösser- 
Route“ als Download zur 
Verfügung steht.

Der ADFC ist die größte Interessenvertretung für 
Radfahrende weltweit. Er bietet für seine Mitglie-
der unter anderem eine Pannenhilfe für unterwegs, 
eine große Zahl an Radtouren und vieles mehr. 

Vor Ort ist der ADFC durch die Ortsgruppe Herten 
des ADFC Vest Recklinghausen e. V. aktiv und bietet 
folgende Leistungen an:

	� Organisation und Durchführung von Radtouren 
in und um Herten

	� Codieraktionen als Diebstahlsicherung 
	� Informationsstände und Vorträge
	� verkehrspolitische Arbeit als 
Interessenvertretung

	� kostenloses Leih-Lastenrad HELARA  
(mehr Infos auf www.helara.de)

Bei den offenen Treffen und Versammlungen des 
ADFC sind alle – egal, ob Mitglied oder nicht –  
Radfahrenden herzlich willkommen.

ADFC Vest Recklinghausen e.V. 
Gertrudenstraße 5 | 45701 Herten 
Tel.: 02366 5828383 
www.herten.adfc.de

Herten ist seit 2012 Mitglied der AGFS. Im Jahr 
2019 wurde die Mitgliedschaft verlängert. Gene-
relles Ziel der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und 
fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise 
in NRW e. V. (AGFS) ist es, zukunftsfähige, beleb-
te und wohnliche Städte zu gestalten. Städte, in 
denen ihre Bewohner*innen gerne leben und wo 
individuelle Bewegung in Alltag und Freizeit Spaß 
macht.

Städte mit Lebens- und Bewegungsqualität 
zeichnen sich nicht nur durch eine hohe 
Erreichbarkeit und Zugänglichkeit für alle 
Verkehrsteilnehmer*innen aus, sondern bieten 
insbesondere optimale Bedingungen für Nahmo-
bilität, Nahversorgung und Naherholung. Unter 
Nahmobilität versteht die AGFS nichtmotorisierte, 
individuelle Mobilität im räumlichen Nahbereich, 
vorzugsweise mit dem Fahrrad, zu Fuß, aber auch 
mit anderen Verkehrsmitteln (z. B. Inlinern, Kick-
boards, Skateboards u. a.).

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.agfs-nrw.de

Die ca. 34 km lange „Zwei-Schlösser-Radtour“ 
führt überwiegend auf Hertener Stadtge-
biet und bietet entlang ihrer Wege unzähli-
ge Möglichkeiten, einen genaueren Blick auf 
die unterschiedlichsten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt zu werfen. Eckpunkte hierbei sind 
natürlich die im Namen bereits enthaltenen 
zwei Wasserschlösser, Schloss Herten und 
Schloss Westerholt. Sie zeugen noch von 
der feudalen Vergangenheit dieser Region. 
Da man im flachen Gelände an Emscher und 
Lippe keine Höhenburgen bauen konnte, 
wurden hier um die Burgen Gräften als schüt-
zende Wassergräben angelegt.

RVR-BESUCHERZENTRUM HOHEWARD

Am Ausgangspunkt führt Sie die „Zwei-Schlösser-
Route“ vom RVR-Besucherzentrum Hoheward aus 
in nördlicher Richtung zum Schlosswald.

RVR-Besucherzentrum Hoheward 
Werner-Heisenberg-Str. 14 | 45699 Herten 
Tel.: 02366 181160 | www.hoheward.rvr.ruhr

Kunst am Radweg

Graffiti: morethanwords.de

Kunst am Radweg

Graffiti: morethanwords.de

RVR-Besucherzentrum Hoheward

Foto: Lydia Schäfers

Wasserschloss Herten Foto: Stock.Adobe.com/O.M.

Altes Dorf Westerholt

Foto: Pressestelle Herten

Naherholungsraum Ried

Foto: Lydia Schäfers

Kunst am Radweg

Graffiti: morethanwords.de

Backumer Bach

Foto: Lydia Schäfers

Schloss Westerholt

Foto: Lydia Schäfers

AktivLinearPark

Foto: Lydia Schäfers

Die ehemalige Zechenbahntrasse „Allee des 
Wandels“ führt vom Süden Hertens quer 
durch das Hertener Stadtgebiet bis nach Wes-
terholt und wird perspektivisch bis zur Halde 
Scholven und zur Westfälischen Hochschule 
in Gelsenkirchen führen. 

Woher kommt der Name  
„Allee des Wandels“?
Die Zeche Westerholt wurde als letzte Zeche 
Hertens im Jahr 2008 stillgelegt. Das Ende 
des Bergbaus hat Herten viele Arbeitsplätze 
und Einwohner*innen gekostet. Gleichzei-
tig bietet sich so die Chance, den Stadtraum 
neu zu gestalten. Auf dem Zukunftsstandort 
Ewald ist dies schon geglückt – die Entwick-
lungen im Bereich Neue Energien und die 
Ansiedlung von Firmen haben zahlreiche 
Arbeitsplätze geschaffen. Teil des Ganzen 
sind auch die früheren Zechenbahntrassen, 
welche die wichtigsten Verbindungswege 
zwischen den Zechen darstellten und heute  
von Radfahrer*innen, Inline-Skater*innen 
und Spaziergänger*innen als Freizeitroute 
durchs Ruhrgebiet genutzt werden können. 
Seit Ende der aktiven Kohleförderung ist der 
Betrieb auf der durch Herten verlaufenden 
Trasse der ehemaligen RAG-Zechenbahn ein-
gestellt. Es entstand dort ein Fuß- und Rad-
weg, die Allee des Wandels.

Die Allee des Wandels ist ein wichtiger und 
besonders bequem zu befahrender Abschnitt 
dieses rund 31 Kilometer langen Rundkurses. 

Zeche Schlägel & Eisen

Foto: Lydia Schäfers

Kunst am Radweg

Graffiti: morethanwords.de

Zechengelände Ewald

Foto: Lydia Schäfers

Halde Hoheward

Foto: Pressestelle Herten

GPX-Track:
Zwei-Schlösser-Route

Radstadtplan 
Herten als PDF

Foto: adfc
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A
Achtenbecksweg F5
Ackerstr. E4
Adalbertstr. G7, G8
Agnes-Miegel-Str. F4
Ahornstr. F3, G3
Ahrntaler Weg D4, E4
Akazienstr. C4, C5
Akkoallee H5
Albert-Einstein-Allee G8, H9
Algunder Steig E4
Allensteiner Str. D5
Alte Bahntrasse G9
Alte Berg E6, F6
Altenburger Str. G4
Am Alten Depot G7
Am Bungert C5
Am Graben H8
Am Handweiser H8, I8
Am Handwerkerhof G4
Am Jahnpl. G3
Am Kessner Berg G6, H6
Am Knie F4, F5
Am Kräuterhof E6, F6
Am Pösken E5, F5
Am Steinbrink G3
Am Technologiepark F6
Am Wilhelmspl. G6
Am Wittkamp G6
Amselstr. B4
Amtsstr. G3, G4
An der Feuerwache G6
An der Gertrudenau G3
An der Gräfte C5
An der Halde H5
An der Kirche G3
An der Schule G3
An der Vestischen F4, G4
Annastr. C5
Anne-Frank-Str. E4, F4
Antoniusstr. F6, G6
Apostelstr. C5
Arenbergstr. C4
Auf dem Hochstück D5
Augustastr. G8, H8
August-Schmidt-Str. D5, D6

B
Bachstr. G4, H5
Bäckerg. C5
Backumer Str. F2, F4
Bahnhofstr. C4, C5
Balkon-Promenade G8, I9
Barbarastr. F5
Bauernweg B3, C3
Beckmannskamp G6
Beethovenstr. G5
Behrensstr. G3
Beisenstr. C5
Bergersfeld F3
Bergstr. G3, G4
Bert-Brecht-Str. H5
Bertlicher Blatt B3
Bertlicher Str. B3, B4
Birkenstr. B4
Bismarckstr. G3
Bistritzer Str. F3, F4
Blitzkuhle H4
Blumenstr. F6, G6
Bochumer Str. D5, D6
Bodenbacher Str. G4, H4
Bonis-Piontek-Str. G3
Bozener Str. D4, E4
Branderheide G7, H8
Brandstr. C5
Breite Str. C5, D5
Breslauer Str. G7, G8
Brinkstr. D5
Brixener Str. D3, E4
Brooser Weg F3
Brukenthalweg E4
Brunecker Str. E3, E4
Buchenstr. B4
Buerer Str. C5, C6
Burgmühlenweg C5, D5
Buschstr. E3, F3
Bussardweg H6
Butenkamp G6

C
Carl-Bosch-Str. G9, H9
Charlottenburger Str. F5
Chemnitzer Str. H4, H5

Clemensstr. G7
Cranger Str. I8, I11

D
Dachsweg H8
Danziger Ring H8
Dessauer Str. G4
Dietrich-Bonhoeffer-Weg G7
Distelkamp G5
Distelner Heide H5
Distelner Str. H5
Doncaster-Pl. G8
Dörnchen D4
Dorstener Str. B3, C3
Dr.-Klausener-Weg F5
Dr.-Loewenstein-Str. G7
Draaser Weg E4
Dresdener Str. G5, H5
Drosselweg B4
Droste-Hülshoff-Str. D5

E
Ebbelicher Weg E5, F5
Egerstr. B4
Eisenacher Str. H4, H5
Elisabethstr. F7, G7
Elper Höhe F3
Elper Str. F2, H3
Elsa-Brändström-Str. G5
Emscherstr. D5
Eppmannsweg B4
Erfurter Str. H5
Erich-Grisar-Weg G8
Erlenstr. D5
Ernst-Reuter-Pl. F5
Eschenweg G5
Eulenweg H6
Ewaldpromenade G8, H9
Ewaldstr. G6, G11

F
Fabianusweg G6
Falkenauer Weg G4
Falknerstr. G7
Fasanenweg G3
Feldmark F3, G3
Feldstr. D2, G6
Fichtestr. C5
Finkenweg B4
Fliederweg G5
Flöz Gretchen E4
Flurstr. B4
Fockenkamp F7, G7
Föhrenkamp F5
Forststr. G6
Franzstr. E4
Freiheit C5
Freiwaldauer Weg G4
Friedlandstr. E3, F3
Friedrich-Bergius-Str. G9
Friedrichstr. F5, G5
Fritz-Erler-Str. F4, G4
Fritz-Reuter-Weg D5
Fröbelstr. B3, C3

G
Gablonzer Weg H4
Gartenstr. F6, G6
Gelsenkirchener Str. F8, H8
Georg-Büchner-Str. H5
Georg-Simon-Ohm-Str. C5
Gerhart-Hauptmann-Weg D5
Gerstenkamp G2, G3
Gertrudenstr. G3
Geschwister-Scholl-Str. F3, F4
Geschwisterstr. B5, C5
Glückauf-Ring E4, E5
Goethe-Gärten G5
Goethestr. C4
Gottfried-Könzgen-Str. G7
Graf-Bernadotte-Str. G5
Graf-von-Galen-Str. F3, F4
Gravelottestr. G7
Grimmstr. C5
Grödener Weg E3
Grünberger Str. G8
Grünstr. C5
Gustav-Gläser-Str. B4
Gustav-Hackenberg-Weg G3

H
Habichtweg H6
Haempenkamp G6, H6
Haflinger Weg E3, E4

Hahnenbergstr. F4
Hannah-Arendt-Weg F4
Hasenkamp C4, D4
Hasenkämpe G3
Hasselbruchstr. B3, B4
Hasseler Weg C4, D5
Hedwigstr. G7, G8
Hegemannsweg D6, E6
Heidestr. C3, C5
Heideweg E3, F3
Heidgarten C5
Heinestr. H6
Heinrich-Lersch-Str. G7, G8
Heinrich-Obenhaus-Str. B3, C4
Heinrichstr. C5
Helenenstr. G3
Helene-Stöcker-Str. F4
Hellweg D5
Henri-Dunant-Str. G5
Hermann-Schäfers-Str. G6
Hermannstädter Pl. E4
Hermannstädter Str. E3, F4
Hermannstr. F6, G6
Herner Str. G7, I8
Herseln G7
Herten Mitte G6
Hertener Mark H10, I10
Hertener Str. C5, E6
Herzchenweg G10, H10
Heukamp E3, F3
Hexenkuhle F6
Hiberniastr. E4, E5
Hinter den Gärten D5
Hochschiebe weg zur  
strecke G10
Hochstr. G6
Hof Ellinghaus D5, D6
Hofstr. E3, E4
Hohe Bredde F6
Hohensteinstr. F4
Höhenweg F5
Hohes Feld G3
Hohewardstr. G11, H11
Hollenbeck G4, G5
Holzheide H5, I6
Honterusstr. F3
Hoppenwall B3, C3
Hospitalstr. G6
Hubertusstr. G7
Husemannstr. F5

I
Ilsenstr. G3
Im Böckenbusch B4, B5
Im Bockholter Winkel G2
Im Brinken F4
Im Dahl G8
Im Elper Feld G3
Im Emscherbruch G10, I10
Im Fuchsbau H8
Im Hagedorn G3
Im Hoppenbruch H8
Im Hörstchen H6
Im Nonnenkamp G5
Im Schieferfeld F4
Im Schloßpark F6
Im Stübken C5
Im Wilden Feld C4, C5
Im Winkel G6
Imbuschstr. F5
In den Uhlenwiesen H6
In der Feige F6, G8
In der Kuriger Heide G6
Industriestr. H8, I8

J
Jägerstr. G6, H7
Jahnstr. G3
Jakobstr. G6
Johannesstr. C5
Johanniterstr. C4, C5
Josefstr. G4, H5
Julie-Postel-Str. G6

K
Kaiserallee G2, G3
Kaiserstr. G5, H5
Kalterer Weg D4
Kamillenweg F5
Kampfbahn Katzenbusch H7
Kampstr. G2
Karl-Bröger-Weg G8
Karl-Hermann-Str. G3, H3
Karlsbader Str. H4

Karlstr. G8, H8
Katharinenhof B3
Käthe-Kollwitz-Weg G8
Katzenbuschstr. H7
Kerbelweg F6
Kerkhofskamp F6
Kettelerstr. B3, C3
Kiebitzweg H6
Kirchstr. G5
Klausenburger Str. E3, F3
Kleiststr. H5, H6
Knappenstr. F5, G5
Kollenbrink C5, D5
Kolpingstr. C5
Königsberger Str. G8
Konrad-Adenauer-Str. F6, G6
Kornblumenweg F5
Körnerstr. C4, C5
Kösliner Str. G8
Kreuzweg D5, D6
Kroneng. C5
Kronstädter Str. E4, F4
Kuhstr. C5
Kurkamp G6
Kurt-Schumacher-Str. F6, G6
Kurt-Weill-Weg G5
Kurze Str. C4

L
Langenbochumer Str. C5, G4
Lechnitzer Weg F4
Leipziger Str. G4
Lennestr. E5
Lerchenpfad H6
Lessingstr. H5
Lichtenberger Str. F5, F6
Liegnitzer Str. D5
Lindenstr. B4, C4
Lippestr. D5
Lise-Meitner-Str. G9
Lortzingstr. G5
Löwenzahnweg F5
Ludgerusstr. G3
Ludwig-Richter-Str. C4
Ludwig-Schweisfurth-Str. F6
Lupinenweg F4, F5
Lyckstr. F4

M
Magdeburger Str. G5, H5
Malteserstr. C4, C5
Malvenpl. F5
Margaretenstr. E4
Margenboomstr. G3, H4
Maria-Laskowski-Weg E4, F4
Marie-Curie-Str. G8
Marienstr. F5
Marktpl. G6
Markusstr. G5, H5
Marler Str. B4, C4
Marpenstr. H4, H5
Martinistr. C5
Martin-Luther-Str. C4
Masurenstr. F4
Max-Horkheimer-Weg H6
Max-Planck-Str. G9
Mediascher Weg F3
Meisenweg B4
Meißener Str. G4
Memeler Str. D5
Mentzelstr. C4
Meraner Str. D4, E4
Mertmannshof G4
Mettersdorfer Weg F4
Mittelstr. G5
Mohnblumenweg F4, F5
Moltkestr. G8
Mozartstr. G5
Mühlenkampstr. C5, D5
Mühlenstr. E3, E5
Münsterstr. F8

N
Neikingshof D5
Nesselrodestr. E6, F6
Neuköllner Str. F5, G5
Neustädter Str. E4
Neustr. G7
Nikolaus-Kopernikus-Weg G3
Nimrodstr. G6, H7
Nordring C4, D5
Nordwall C5

O
Oberlinstr. B3, C4
Obringstr. C5, D5
Ostring D5
Ostwall C5
Otto-Hue-Weg F5
Otto-Lenz-Str. F5
Ottostr. G3

P
Pankower Str. F5
Papst-Johannes-Str. F6
Parkg. F6
Parkplatzzufahrt Kosmetik-
Studio Lim Pui Nai C5
Paschenbergstr. E5, F6
Passeier Steig E4
Pastoratsweg G6
Paul-Gerhardt-Str. C5
Pestalozzistr. C3, C4
Pfarrer-Miethe-Weg G3
Pferdekamp D5
Platanenstr. C5
Polsumer Str. E2, G3
Poststr. G4
Pothmannshof G4
Prenzlauer-Berg-Str. F5

Q
Quellweg D6
Querstr. G8

R
Rabenhorst H6
Raiffeisenstr. C5
Rainweg B3
Rebbelteichstr. C5
Recklinghäuser Str. C3, E3
Recklinghauser Str. G10, G11
Reener Str. F3, F4
Reichenberger Str. H4
Reinickendorfer Str. F5
Reitkamp H5, H7
Renteiweg C5
Resser Weg E6, F6
Richterstr. F3, G3
Riedstr. D3, F2
Ringstr. B4, C5
Robert-Koch-Str. C5
Roggenkamp G2, G3
Rohrkamp G5
Roonstr. G8
Rosenweg G5
Rosmarinweg F6
Ruhrstr. D5

S
Sandweg C4, D4
Schacht 3/4/7-Weg E4
Schachtstr. E4
Schäßburger Str. F3
Scherlebecker Str. F2, G4
Schiernfeldstr. F4, F5
Schillerstr. H5, H6
Schlägelstr. G3, G4
Schlägel-und-Eisen-Str. D4, E4
Schlehenkamp F4, F5
Schloßstr. C5
Schmale Str. G7
Schneeberger Str. G7
Schreberstr. F3, G3
Schubertstr. G5
Schulstr. G5, H5
Schützenstr. G6, G7
Schwalbenweg H6
Sebastianusweg G6
Sedanstr. G7, G8
Seiser Steig E3
Selmshof G8, H8
Sickelmannskamp D4
Siebenbürgenstr. E3, F4
Siedlungsstr. E5, F5
Sienbeekstr. D5, D6
Simmenauer Weg F6, G6
Snirgelskamp G5, H5
Sophienhof G7
Sophienstr. F7, G7
Spanenkamp H6
Sperberhorst H6
Spichernstr. G7
Springkamp F6
St.-Ulrich-Str. E4

Staakener Str. F6, G6
Steglitzer Str. F5, F6
Steinacker B3
Steinstr. C4, C5
Stephan-Ludwig-Roth-Str. E3, E4
Sterzinger Str. E3
Stettiner Str. D5
Steverstr. D5
Storcksmährstr. C5
Stübbenfeldstr. D2, D3
Stuckenbuscher Weg H7, I7
Stuckeng. G6
Süder Markt G7

T
Talstr. C4
Talweg E5
Tannenweg G5
Teichstr. G5
Theodor-Heuss-Str. G6
Theodor-W.-Adorno-Weg H6
Thorenburger Str. E4
Tiergartenstr. H5
Tilsiter Str. G8
Tiroler Weg D4, E4
Toblacher Weg D4, E4
Traminer Weg D4
Transvaaler Str. D3
Troppauer Weg G4
Turmstr. C5

U
Über den Knöchel G4, G6
Über die Gräfte C5
Uferstr. G5
Uhlandstr. G6, I6
Ulmenstr. C4
Unbefestigte Oberfläche H10

V
Vitusstr. G6
Von-Eichendorff-Str. D5
Voßhorst G8, H8

W
Waldenburger Str. H8
Waldstr. G6, I6
Wallstr. B4, C4
Walter-Benjamin-Weg H6
Wanner Str. I10
Weddingstr. F5
Weidenstr. B4, C4
Weiherstr. C4
Weimarer Str. G4
Weißdornweg G6, G7
Weißenburger Weg F3
Weißenseeweg F5
Weizenkamp G2, G3
Werner-Heisenberg-Str. G8, G9
Wessingstr. E4
Westerholter Str. D5, H4
Westfalenweg F4, F5
Wetterstr. C5
Wichernstr. C5
Wieschenbeck G7, H7
Wiesenstr. G7
Wilhelminenstr. E4
Wilhelmstr. G6
Windthorststr. C5
Winsberger Str. F4
Wismarer Str. G7, G8
Wolfgangstr. G3
Wörthstr. G7
Wupperstr. D5

Z
Zechenbahntrasse 
„Allee des Wandels“ D4, I7
Zechenstr. H5
Zehlendorfer Str. F5
Zeisigweg H6
Ziegeleistr. D6
Zum alten Schacht H5
Zum Bahnhof B5, C5
Zum Bauhof D5, E5
Zum Nonnenkamp G5
Zum Rodelberg F4
Zum Telgenbusch D2, D3
Zur Alten Mühle H6
Zur Baut C5
Zur Grubenwehr E4
Zur Kranzplatte G6
Zwickauer Str. G5
Zwischenstr. C5


